
1. Tobias Grabowski, Dipl.-Verwaltungswirt (FH)

2. Uwe Kaska, Maschinebauingenieur (FH) 

3. Lasse Schneider, Steuerberater

4. Monika Dexheimer, Industriekauffrau   

5. Ursula Hartmann-Graham, Dipl.-Soziologin

6. Julia Schneider, Augenoptiker-Meisterin

7. Markus Holler, Dipl.-Ing. Elektrotechnik

8. Ann-Cathrin Grabowski, Dipl.-Verwaltungswirtin (FH)

9. Jürgen Lanz, Buchhändler

10. Corinna Burkart, Pharmareferentin/Dipl.-Chemikerin

11. Nora Hartmann, Betriebswirtin

12. Claudia Kaska, Gärtnerin

UNSErE KANDIDATEN Für DEN GEMEINDErAT WALDALGESHEIM

Sie haben Anregungen, Ideen, Kritik oder wollen unseren Wahlkampf unterstützen? 
Bitte melden Sie sich bei den Spitzenkandidat/-innen unserer Liste oder per Email 
an waldalgesheim@gruene-rhein-nahe.de
Aktuelle Beiträge zu Themen des Wahlkampfes und unseren Positionen bei den 
politischen Diskussionen finden Sie unter www.gruene-rhein-nahe.de oder unter 
http://www.facebook.com/Gruene.BingenRheinNahe.

V.i.S.d.P.: Christa Egbert, Waldstraße 1, 55411 Bingen, info@gruene-bingen.de
Fotos: Nina Delker
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WALDALGESHEIM

ErSTMALIG Für SIE IN WALDALGESHEIM



HIEr GrüNT`s
GRÜNE Politik macht Waldalgesheim zu einer Gemeinde der Bürgerinnen und Bür-
ger. Die ökologische Orientierung unserer Gemeinde schont Umwelt, Klima und 
Finanzen im privaten und öffentlichen Bereich. Kinderbetreuung und Bildung ge-
hen Hand in Hand von der Kinderkrippe bis zur Schule. Verkehrsberuhigung, Fer-
tigstellung der Baugebiete und Entwicklung des Ortskerns mit seinen Plätzen und 
Wegen, Freizeit- und Kulturangebote für Jung und Alt sowie lokalen Arbeitsplätzen 
in Einzelhandel und Gewerbe, all das erhöht die Wohnqualität.

Wir entwickeln Waldalgesheim mit Ihnen gemeinsam weiter. Ihr Wissen und ihr Le-
bensgefühl machen Sie zum Ausgangs- und Zielpunkt politischer Entscheidungen.

Wir tragen Ihre Ideen und Anregungen in den Gemeinderat! Helfen Sie uns, neue 
Wege für Waldalgesheim und seine Bürger/-innen zu beschreiten.

Lassen Sie uns alle gemeinsam feststellen: HIER in Waldalgesheim GRÜNT´s.

HIEr spielt das Leben
Stärkung der Grundschule

Wir GRÜNE wollen Allen den Zugang zu bester Bildung ermöglichen. Wir wollen 
helfen unsere örtliche Schule zur Ganztagsschulen mit fächer- und klassenübergrei-
fenden Elementen aus Lernen, Sport und Kultur auszubauen, damit die Vereinbar-
keit von Beruf und Familie nicht vor der Schultür endet. Mehr Raum und Zeit für ge-
meinsames Lernen und Leben tut Kindern gut und fördert sie in ihrer Entwicklung.

Die Ganztags- bzw. Nachmittagsbetreuung soll durch qualifiziertes Personal er-

Vereinsleben und Ehrenamt ist gelebte Gemeinschaft

Sportvereine sind ebenso wie der nicht organisierte Breitensport gesellschaftlich un-
verzichtbar. Sozio-kulturelle Vereine sind Garanten für ein breites und alternatives 
Kulturangebot. Beide bedürfen daher einer verlässlichen kommunalen Förderung.

Wir GRÜNEN wollen eine Gemeinde, die die Menschen aller Altersgruppen unter-
stützt, aktiviert und für sie da ist. Wir haben dabei größten Respekt vor all den 
Menschen, die in den Vereinen, bei der Feuerwehr und Rettungsdiensten, den Pfad-
findern, den Umwelt- und Naturschutzverbänden sowie in kommunalen Gremien 
ihre Zeit der Gesellschaft widmen.

 Unterstützung und Förderung der Vereine als wichtige Partner unserer Gemeinde

 Stärkung und Ausweitung bestehender Netzwerke innerhalb der Gemeinde

 Ausbau der sportlichen Möglichkeiten in den Vereinen für Kinder und Jugendliche

HIEr schmeckt`s mir

regional ist erste Wahl

Wir wollen die Vermarktung regionaler Produkte fördern. Das nutzt den Herstel-
lern und den Verbrauchern. Regionale Vermarktung macht das lokale Handwerk 
sowie die Winzer und Landwirte unabhängiger, trägt zu einer Verbesserung der 
Einkommen bei und kommt dem Bedürfnis der Verbraucher nach Frische und Um-
weltschonung entgegen.

HIEr lebendige Nachbarschaft pflegen

Naherholung fördern – Naturschutz stärken
In der kommunalen Politik wird über die Flächennutzung entschieden. Die Erhal-
tung naturnaher Landschaften, die Bewahrung der Natur, der Artenschutz, naturge-
mäße Bewirtschaftung der Wälder, naturbelassene, unbelastete Gewässer, saubere 
Luft, gesunde Böden und die drastische Senkung des Flächenverbrauchs sind Ga-
ranten für die Lebensqualität vor Ort und somit für ein attraktives Wohnumfeld in 
Waldalgesheim.

 Bewusster Umgang mit unserem bestehenden Naturschutzgebiet

Flächenverbrauch reduzieren

Wir wollen eine behutsame, ökologische Entwicklung der Baugebiete in Einklang 
mit den Bestandsgebieten und einer Anpassung der Infrastruktur in beiden Ge-
meindeteilen. Die Entwicklung muss ohne weitere Belastung der Bestandsgebiete

und mit der Lösung von bekannten Risiken (z.B. Bodenbeschaffenheit am Bergwerk 
oder Abwasserinfrastruktur) realisiert werden.

 Der Bedarf an Wohn- und Gewerbeflächen soll vorrangig in bestehenden  
 Baugebieten umgesetzt werden

 Hiernach sind weitere Baugebiete behutsam zu entwickeln

 Maßvolle Gewerbeflächenergänzung dient zukunftsweisender Gewerbeansiedlung

HIEr zum Zug kommen
ÖPNV und Verkehrswege weiter entwickeln

Neben einem ausgeweiteten ÖPNV wollen wir intelligente Verkehrsdienstleistungen 
etablieren, wie z.B. Anrufsammeltaxi, Carsharing sowie Sammel- und Discobusse.

Die sinnvolle Einführung von Tempo-30-Strecken auf innerörtlichen Straßen kann 
Lärm und Emissionen reduzieren und die Verkehrssicherheit erhöhen.

 Ausweitung des Busverkehr am Abend und am Wochenende

 Unabhängig mobil sein können

  Verkehrsberuhigung

HIEr Grünt`s in Waldalgesheim
Mehr Transparenz und Bürgerbeteiligung

Demokratie lebt vom aktiven Einmischen – auch in den Kommunen. Kommunal-
politik muss dafür transparenter und beteiligungsorientierter sein. Jede und jeder 
muss die Möglichkeit haben sich in politische Prozesse einzubringen.

Beteiligung setzt jedoch einen Meinungsbildungsprozess voraus. Hierfür muss 
Kommunalpolitik nachvollziehbar für die Bürgerinnen und Bürger sein. Wir wol-
len eine transparente Verwaltung, deren Daten und Informationen offen gelegt 
werden.

Vorlagen und Beschlüsse kommunaler Gremien müssen in verständlicher Art und 
Weise – nicht nur für Ratsmitglieder – dokumentiert werden und für alle zugäng-
lich sein. Ratsinformationssysteme müssen zu verständlichen BürgerInneninforma-
tionssystemen weiterentwickelt werden.

LIEBE WäHLErIN, LIEBEr WäHLEr,

Ihre GrüNEN Kandidatinnen und Kandidaten

folgen. Auch die Betreuung von Ganztagsschulkindern in den Ferienzeiten muss 
gewährleistet sein.

  Für die jüngsten Schüler/-innen nur die kürzesten Wege

  Die Gemeinde braucht weiterhin ihre eigene attraktive Grundschule

  Qualitative Ganztagsbetreuung

Schaffung einer lebendigen Jugendkultur

Die Integration der jungen Generation ist der Grundstein für die Schaffung und den 
Erhalt einer intakten sozialen Umwelt.

Jugendliche brauchen Treffpunkte, öffentliche Plätze und Räume. Möglichst selbst 
verwaltete Jugendzentren gehören in die Mitte der Kommune und dürfen nicht an 
den Rand gedrängt werden.

 Selbstverwalteter Jugendraum mit professioneller Unterstützung
 Unterstützung der Jugendlichen bei der Beantragung von finanziellen Zuschüssen

HIEr gewinnt das Miteinander
Wir setzen uns für das Miteinander der Generationen ein.

Die Teilnahme von älteren Mitbürgern/innen am öffentlichen Leben ist ein Ziel 
GRÜNER Politik. Alte Menschen sollen in ihrem Umfeld bleiben können. Die Selbst-
versorgung muss durch kurze Wege möglich sein. Eine gute medizinische und pfle-
gerische Versorgung und soziale Betreuung vor Ort ist notwendig.

am 25. Mai wählen Sie einen neuen Waldalgesheimer 
Gemeinderat. Mit Ihrer Wahlentscheidung bestimmen 
Sie, in welche richtung es in Zukunft gehen soll. 
Sie entscheiden, ob dieser Weg entlang überholter  
Ideen oder mit transparenten und zukunftsweisenden 
Konzepten gegangen wird.
Waldalgesheim braucht eine Vision und ein Konzept für 
seine Entwicklung. Einzelentscheidungen ohne Weitblick 
bringen zwar oft schnelle Lösungen, verlieren aber den 
Blick für das Ganze.


